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m/tfex 5/00 1/1/

S/AVfS/Zf - S>4l/£S/Z£comb/
f/nspart/ngen und verbessertes Lautverba/fen /n der 1/1/ebere/

Hwz/zmy ScAerrer, Zte««wzgerH(j, T/zm'/, Cd

Das 1/orneFzen, e/n /mprägn/eren der Garn/certen m/f be/ssem 1/1/asser

und g/e/chze/f/ges l/l/ascben der /Cette, erg/bf erw/esenermassen e/'ne

bessere /Wanfe/besc/?//c/ifung der Fäden. D/'e /C/ebbraFf der Scb//"cbfe

an7 Faden w/rd erhöbt, d/e F/aar/gbe/f rec/uz/erf. £benfa//s ste/gt d/'e

Re/ss/craFf der Garne und der 5cbeuen/i//'dersfand. Der Gewinn danb
\/ornetzen /st e/nerse/fs e/ne deutbcbe Reduzierung des

ßescb/Zcbfungsgracfes, a/so marbante Senbung der 5cb//cbfen?/ffe/-
/Cosfen.
Auf der anderen Seite kann in Abhängigkeit des

Beschlichtungsgrades die Webfähigkeit erhöht

werden. Kettfadenbrüche werden also reduziert

und der Nutzeffekt der Weberei gesteigert. Zu-

sätzlicher Profit resultiert aus der Verminder-

ung der Abwasserbelastung durch das

Schlichtemittel. Es ist allgemein bekannt, dass

die Schlichterei für 50 - 70 % der Abwas-

serbelastung verantwortlich ist.

Je nach Einsatzbereich und Anwendung

stehen bei Benninger grundsätzlich zwei

Techniken zum optimalen Vornetzen zur Ver-

fügung:

• das Vornetzen im separaten Abteil

mit zweimaligem Tauchen und

Quetschen

• das kombinierte

Vornetzen/Schlichten

Separates l/ornefzabfe/7 S/tl/FS/ZF

Die industrielle Praxis hat bewiesen, dass das

Vornetzen mit zweimaligem Tauchen und

zweimaligem Abquetschen beste Resultate

ergibt. Durch dieses intensive Netzen und

Waschen kann das heisse Wasser die Kettfäden

genügend penetrieren. Der Wascheffekt wird

durch diese zwei Tauchzonen optimiert. Das

erste Quetschwerk hält nicht nur den Schmutz

zurück, sondern presst auch die Luft aus den

Fäden heraus um beim zweiten Tauchvorgang

mehr Wasser zu absorbieren. Die längere

Verweilzeit im Netzabteil erlaubt höhere

Geschwindigkeiten auch bei gröberen Garnen.

Hochdruckquetschen bis 10 000 daN sind

beim Vornetzen notwendig, um mit Sicherheit

genügend Wasser abzuquetschen und das

Schlichtebad im Schlichtetrog nicht zu

verdünnen. Hohe Wassertemperaturen bis 90° C

gewährleisten einen genügenden Wascheffekt

z.B. des Baumwoll-Pektins.

Ein Temperatur-Kontroll-System mit

direkter Dampfheizung, ein einstellbares Flot-

tenniveau mit modernster Niveaumessung

sowie ein Wasserzirkulationssystem mit Filter

sorgen für ein kontrollierbares und repro-

duzierbares Vornetzen. Eine kurze Distanz

Ate se/wrafe Foraefe«te7 AMFFA/ZF m// zwe/

zwischen Vornetzabteil und Schlichtetrog

verhindert ein übermässiges Abkühlen der

nassen Kette und damit Störeinflüsse beim

Schlichten.

Dieses Abteil wird von Benninger deshalb

vorwiegend dort eingesetzt, wo eine hohe

Produktion mit langen Produktionspartien

eingesetzt wird. Grobe Garne werden Vorzugs-

weise mit dieser Art vorgenetzt. Aufgrund des

höheren Platzbedarfes des separates Abteils

empfiehlt sich diese Lösung hauptsächlich bei

1-Trog-Schlichtanlagen.

Der erhöhte Platzbedarf des beschriebenen

separaten Vornetzabteils und die längere

Fadendistanz vom Zettelwalzengestell zum

Schlichtetrog ergeben mehr Garnverlust bei

Partiewechsel. Für kurze Kettlängen, feine

Garnnummern, gefärbte oder gebleichte Ketten

und bei sehr teuren Garnen empfiehlt sich die

kombinierte Vornetz-Schlichtelösung.

Komb/'n/erfes l/ornetzen/Scb//cbfen
5/1 l/FS/ZEcomb/

Benninger hat mit den kombinierten Vornetz-

Schlichteabteilen die Vorteile der bewährten

Schlichtetechnologie mit den bekannten An-

forderungen an das Vornetzen kombiniert.

VHLFA/Z&omfo; Fonze/zeB «w/F ««seMßsym/

AcMctoz zw «bctb

SAVESIZEcombi besteht im wesentlichen aus

dem Einzugswerk, der Vornetzzone und dem

Schlichteteil.

Wie bei jedem Schlichteprozess muss auch

beim Vornetzen die Fadenspannung beim Ein-

tauchen in die Flotte im Vergleich zur

Abzugsspannung vom Zettelwalzengestell ver-

mindert werden. Die tiefere Spannung erlaubt

ein einfacheres Aufnehmen der Flotte und re-

duziert die Verstreckung. Durch das motorisch

angetriebene Einzugswerk kann die Faden-

Spannung beim Eintauchen in das heisse

Wasser individuell gewählt, in jedem Falle also

reduziert werden.

Fomefeate'/

Foraefözowe:

Die Kette taucht in das Wasserbad und wird von

der unteren Quetschwalze getaucht. Eine erste

Anpresswalze presst die Luft aus der

Kettfadenschar und erzielt den Wascheffekt.

«ibr



l/l/£ß£/?£//ß£/CL£/Dt4/VGS7'£CH/V/K m/'tfex 5/00

Beim Verlassen dieser Quetschfuge wird über

eine Sprüheinrichtigung erneut heisses Wasser

auf die Kette gebracht. Durch diese Berieselung

und im Zwickel der Anpresswalze erfolgt die

zweite Benetzung. Danach durchläuft die Kette

die Hochdruckquetsche mit einem maximalen

Abquetschdruck von 10000 daN.

Die Vornetzsektion ist mit Überlaufsystem aus-

gestattet. Dadurch wird der Schmutz in den

Vortrog abgeschwemmt. Dort findet die Niveau-

messung und Konstanthaltung des Wasser-

niveaus statt, sowie die Temperaturregelung

mit Heizung über direkte Dampfeinspritzung.

Ein Umwälzsystem mit Umwälzpumpe und

Ventilen erlaubt das Zuführen des Heisswassers

in das Vornetzbad resp. zur Sprüheinrichtung.

Die Überleitung von der Vornetzzone zum

Tatsächlich war noch nie ein Gerät tier

Knopffixierung so schnell und so leicht und

fehlerfrei zu bedienen. Der Grad der Auto-

matisierung erlaubt einen von der mensch-

liehen Fehlerquelle völlig unabhängigen Ar-

Zier «ewe /«/ootö/ dsco/ffe Mff Afzz/i 40

öe/rzz/t/g/ z/z/s ZZotmVCM«, Fervc/xeezssera

z//zz/ dôsc/zweZefew Zw eme/w drOez/sgzw/g i»o«

Z Nefewz/e

Schlichteteil erfolgt über eine Pendelwalze.

Dank dieser wird das Fadenfeld nie locker, ver-

drehte Fäden werden vermieden.

&Wictefeä;

Wie beim herkömmlichen Schlichten sind auch

hier zwei Alternativen verfügbar:

• Schlichtetrog mit einer Tauchwalze und

einem Quetschwerk

• Schlichtetrog mit zweimaligem

Tauchen und zweimaligem Quetschen

Diese Schlichtesektionen sind mit den

bekannten schmiegsamen Quetschwalzen für

gleichmässige Abquetscheffekte über die ganze

Nutzbreite versehen. Die spezielle strukturierte

Oberfläche sorgt für eine gleichmässige Ver-

beitsprozess. Die kompakte Bauweise - das

Gerät ist 80 mm breit! - ermöglicht eine

Positionierung direkt neben einer Knopf-

Annähmaschine. Für eine simultane Umwick-

lung von mehreren Knöpfen können mehrere

Automaten nebeneinander in einer Reihe auf-

gestellt werden.

77ie/7T?offx/enbares Garn

Dank der Verwendung des besonderen, thermo-

fixierbaren Garnes, ebenfalls aus dem Hause

Ascolite, entstehen in gut einer Sekunde

schlanke, knotenfreie Knopfstiele, die den

Knopf vor dem Abfallen bewahren. Das TF-

Garn, speziell für die Umwicklung von Knopf-

stielen entwickelt, besteht aus einer Schmelz-

komponente, einem elastischen Kern und

einem Nylonzwirn. Es schmiegt sich eng um

den Stiel, der fixiert wird und trotzdem flexibel

bleibt, und verhindert auf Dauer, dass sich der

Annähfaden löst.

C/i/p/carfen-Zeser

Eine bemerkenswerte Zusatzleistung ist der

eingebaute Chipkarten-Leser samt vorbe-

teilung der Schlichte und verhindert ein

Ankleben der Kettgarne. Diese Struktur bleibt

während der ganzen Lebensdauer des Belages

erhalten. Die speziellen Balgzylinder sorgen für

gleichmässige Quetschdruckerteilung für eine

egale Beschlichtung. Sie arbeiten ohne Rei-

bungsverluste und setzen die vorgegebenen

pneumatischen Drücke hysteresefrei in echten

Quetschdruck um.

Zw/önzzß&we«:

d/zd/m? Nc/zerrgr

Z>V«»/M,gÉ7'/16'

ZAzèr/fo/rasse

CZ/-9.240

fe/e/o« +4/ 7/ 555 55 <85

fefe/zw +44 7Z 555 57 47

dvco//fe-w»zzMcM/e «wz/ -//zenwo-y«r/e

4ôzô#/ê _/zz/fezz «zÄ z/zd/r z/0 z//zd ve/zezz gzz/

«wv. (VMsßM- ö/zz/ze/z/kieQ £o/o: Pz'fc

Atatoz/fc/zw«?'

reitetem Internetanschluss. Damit kann das

Gerät mittels Pro-Knopf-Finanzierung einge-

setzt werden, also zum Beispiel bei Zwischen-

meistern ohne Anschaffungskosten platziert

werden.

Auf das alte Problem der Knopfsicherung

angesprochen, meint Pierre-Andre' Schaerer,

Geschäftsführer der Ascolite AG: "Ein ab-

fallender Knopf bedeutet Image- und Kunden-

verlust! Die ganze Branche weiss, dass es die

Nähmaschine allein nicht schafft. Deswegen

hat sich die Ascolite AG ausschliesslich auf die

Lösung dieses peinlichen, aber vermeidbaren

Schwachpunktes der Bekleidungsherstellung

konzentriert. Einen Knopf zu sichern, ist heute

so einfach und so kostengünstig, dass kein

einziger mehr abfallen dürfte."

A?co/zted(7, feev/ra& 75, Aw//»c/; 550

C//-5703 £ffe«èzzc/a

Tè/e/ow +4/ 4 542 00 OO/Äraz
»/za +44 4 542 00 05

z>?/o @zzvco//te. coffz

/Cnop/fix/erung sc/ine// une/ hand/Zch

/tut der //Wß /'n Xö/n präsent/'erte d/'e /tseo//'te /tG aus der Sehwe/z

zusammen m/'t /Tirem br/f/schen Produ/ct/'onsparfner /W/WS L/X Ltd. den

Xnopfsf/e/umw//c/r/ungs-/4utomafen der neuesten Generat/'on. D/'e

/\sco//'te /W/WS /War/c 70 /st e/'ne e/'gen t//'cbe Hochgescbi/w'nd/'g/ce/'ts-
maseb/'ne, rve/cbe /n l/erfo/'ndung m/'f dem fhermot/'x/erbaren Spez/a/garn
d/'e Knopft/'x/erung zum /C/'ndersp/'e/ macht.


	Savesize - Savesize combi

